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Da simmer wieder … 

Ute Schmidt-Küster 
1. Vorsitzende der KG „Me brängen et fädig“ 

Zwei Jahre Corona haben unser Vereinsleben fast zum Erliegen 
gebracht. Vor allem unser 125 jähriges Jubiläum hat darunter 
gelitten. Wie gerne hätten wir mit euch gefeiert. Im Vorfeld 
hatten wir Veranstaltungen geplant und mussten alles wieder 
absagen. So hatten wir auch geplant eine Festzeitschrift 
herauszugeben. Aber macht eine Festzeitschrift Sinn, wenn wir 
zwei Jahre über der Zeit sind? 

Wir haben uns im Vorstand dagegen entschieden, aber wir haben 
nach einer Alternative gesucht. Was ihr jetzt in der Hand habt, ist 
eine Zeitschrift zur Session 2022/23. Wir stellen euch den Verein 
mit all seinen Veranstaltungen und Aktivitäten vor. In der Mitte 
des Heftes haben wir das Programm aufgeführt, so dass ihr es 
leicht heraustrennen könnt. Es gibt sicher Platz dafür am 
Kühlschrank oder an einer Pinnwand. 

Die Grußworte, die wir zum Jubiläum freundlicherweise bekommen 
haben, wollten wir nicht „unter den Tisch“ fallen lassen. Wir haben 
sie in diesem Heft aufgenommen und ihr findet sie auf den letzten 
Seiten. Wir danken allen Gratulanten. 

Es ist wieder ein wenig Normalität eingezogen und es sieht so aus, 
als ob wir die nächste Session gemeinsam feiern können. Wir 
bleiben optimistisch! 

Denn wie ihr wisst: Et hätt noch immer jot jejange. 

In diesem Sinne: Dreimol vun Hätze!  
Niederdollendorf, „Me brängen et fädig“! 

Eure Ute Schmidt-Küster 
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Das sind wir! 

Wir, die KG „Me brängen et fädig“, sind klein aber fein, 
ein bunter Haufen mit Spaß an der Freud‘ und viel 
Leidenschaft. Gemeinsam stellen wir jedes Jahr sechs 
Veranstaltungen auf die Beine.  
 

Auch außerhalb der Karnevalssession sind wir aktiv ... 
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Unsere Veranstaltungen 

Sessionsauftakt 
Das karnevalistische Jahr beginnt mit dem 11.11. Für alle Jecken 

heißt das,  am ersten Samstag nach 
dem 11.11 feiern wir mit euch unter dem 
Motto „Mit der KG in die 5. Jahreszeit“ 
den Sessionsauftakt. Was als Idee 
begann(„da müssten wir doch auch was 
machen“), wurde schnell zur Tradition. 
In den letzten Jahren fand der 

Sessionsauftakt in der Turnhalle der Longenburgschule statt. Nur 
im letzten Jahr sind wir coronabedingt ins AZK ausgewichen. Aber 
in diesem Jahr wird der Sessionsauftakt in seiner gewohnten 
Form stattfinden, sollte uns Corona keinen Strich durch die 
Rechnung machen. 

Wir bieten euch ein buntes Programm, wobei die Höhepunkte die 
Proklamation unserer Kindertollitäten und unser eigener Auftritt 
sind. 

Hofburgeröffnung 

Seit 6 Jahren stellt die KG „Me brängen et fädig“ Kinder-

tollitäten. Der Bredershof ist seit drei Jahren unsere eine 
Hofburg. Der „Kuhstall“ mit dem 
angrenzenden Innenhof bietet uns  
während der Session einen 
traumhaft schönen Anlaufpunkt, 
den wir im Januar mit einer 
Eröffnung gebührend feiern. Wir 
danken Kai Dix, dass er uns diese 

Möglichkeit gegeben hat. 
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Unsere Veranstaltungen 

Kinderkarneval 
Unsere kleinen Jecken lassen 
wir am Karnevalsfreitag mit 
vielen Spielen und kleinen Über-

raschungen hochleben. Die 
übermütige Schar zu bändigen, 
ist immer wieder eine gern 
angenommene Herausforderung. 

Was natürlich auf einem Kinderkarneval nicht fehlen darf, sind 
unsere vereinseigenen Kindertollitäten. Mit Jeschmölzje, Tanzchor 
und Musik unterhalten sie ihr Publikum. 
Zum Abschluss der Veranstaltung gibt 
es eine große Polonaise und für jedes 
Kind einen liebevoll handgemachten 
Orden. 

 

Karnevalsparty 

Am Karnevalssamstag findet 
seit 2016 unsere Party statt. 
Nach den Karnevalszügen in den 
benachbarten Dörfern könnt ihr 
bei uns weiterfeiern. Da die 
Schar der Jecken von Jahr zu 
Jahr größer geworden ist, sind 
wir 2020 in die Turnhalle 

umgezogen. Eine große Tanzfläche, ein Bierpilz, eine Lounge zum 
„Chillen“ sowie eine Cocktailbar trugen in der vorletzten Session 

zur großartigen Atmosphäre bei.  
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Unsere Veranstaltungen  

Sommerfest am Dicken Baum 

Ein fester Bestandteil des Dorflebens ist 
unser Dicke Baum Fest geworden. Die 
positiven Rückmeldungen waren so groß, dass 
wir unser Fest 2017 auf zwei Tage erweitert 
haben. So könnt ihr auch am Sonntag mit uns 
weiterfeiern.  

Als Termin hat sich das erste Wochenende im 
August etabliert. Wir bieten euch Kaffee und 
Kuchen, kalte Getränke, frisch Gegrilltes und 
Salate aus eigener Herstellung.  

Am Samstag unterhalten wir euch mit 
Live-Musik.  

 

Parade Waade 

Zur Tradition ist auch das "Parade 
Waade" geworden. Ihr findet uns Kirmes am Samstag und Sonntag 

gegenüber der Treppe am 
Bürgerpark. An diesen Tagen machen 
wir es uns seit mittlerweile 4 Jahren 
in der Bushaltestelle an der Fähre 
bequem. Für euch stellen wir Tische 
und Bänke auf und verkürzen uns 
allen die Wartezeit mit Getränken 
und dem ein oder anderen 
Schwätzchen. 
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Da saßen wir vor sechs Jahren bei einem Stammtisch zusammen 
und haben überlegt, was wir dem Dorf noch bieten können. 
Tollitäten? Die gibt es ja schon. Aber was ist mit Kindertollitäten? 

Gesagt, getan. Die Resonanz im Umfeld unserer KG war groß und so 
entschieden wir uns für einen Prinzen und eine Prinzessin. Stolz 
konnten wir bei der Sessionseröffnung 2016 unser erstes 
Kinderprinzenpaar proklamieren.  

Es macht Spaß, die Pänz für unseren Verein zu und Brauchtum an 
die nächste Generation weiterzugeben und . 

 

Unsere Kindertollitäten  

Session 2017/2018 

Prinz Jannick I. und Prinzessin  Eva-Marie I. 

Motto: Selfs in de aahle Ritterzig—jing de decke 
Trum ad met! 

Session 2016/2017 

Prinz Noah I. und Prinzessin  Johanna I. 

Motto: Woher du küss, wohin do jeis, dat is 
ejaal fürwaar. De Haupsaach es do fiers mit 
uus dem Kinderprinzenpaar! 
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Unsere Kindertollitäten  

 

Session 2019/2020 

Prinzessin Jette I. 

Motto: Kumm loss mer danze 

Session 2021/2023 

Prinzessin  Sharon I. 

Motto:  Ob jung, ob alt, ob groß, ob 
klein, euch lad ich alle ein, mit mir zu 
feiern und zu lachen und jecke 
Sachen mitzumachen. 

Session 2018/2019 

Prinz Aziz Noel I. und  
Prinzessin  Melissa I.  

Motto: Fasteloovend, ihr Pänz, do jilt 
fott met dem Ranze. Kutt met uns 
met—und deit laache und danze 
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Unser Vorstand 

Im Oktober 2021 wurde unser neuer Vorstand gewählt: 

 

Vorne knieend von rechts nach links 

1. Vorsitzende: Ute Schmidt-Küster 

2. Vorsitzende: Petra Urban 

Hintere Reihe von rechts nach links 

Conchita Gidaszewski (Beisitzerin) 
Dagmar vorn Hüls (Geschäftsführerin) 
 Manuela Rinschede (Schriftführerin) 

Anja Notzon (Beisitzerin) 
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Seit unserem ersten Sessionsauftakt treten die aktiven Mitglieder 
der KG mit einem eigens kreierten Auftritt auf. Es macht uns 
riesigen Spaß für euch auf der Bühne zu stehen und wir sind stolz 
auf die positiven Rückmeldungen, die wir von euch bekommen.  

Im Vorfeld einigen wir uns auf ein Thema, dass wir zum Auftakt 
szenisch darstellen wollen. Jeder, der auf der Bühne mitmachen 
möchte, erhält eine Rolle. Manch ein Jeck hat hier sein 
komödiantisches Talent entdeckt.  

Eigene Darbietungen 
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Hier sind einige Beispiele. 

2019 haben wir euch eine Musical-
Reise geschenkt. Natürlich durfte da 
der Starlight Express nicht fehlen. 
Auch wenn die Waggons eher von 
einer altersschwachen Lok angeführt 
wurden, kamen sie mit einiger 
Unterstützung von Hinten ans Ziel. 

Alle paar Jahre gelingt es uns, die 
„Magic Mariechen“ zu engagieren. 
Kleine Korrektur: Das sind ja auch 
wir selbst. Unsere Mariechen 
kommen von Zeit zu Zeit aus ihrem 
Ruhestand zurück, um der 
karnevalistischen Gemeinde zu 
zeigen, was sie noch drauf haben. 

 

Was zu jedem Auftritt 
dazu gehört, ist das große 
Abschlussbild. Auf dem 
Foto haben wir alle 
Beteiligten des Ratespiels 
„Berühmte Paare“ auf der 
Bühne. Egal, ob wir euch 

auch auf die Bühne holen, gemeinsam mit der 18 nach Istanbul 
fahren oder eine Polonaise anführen. Mit euch feiern, ist das 
Beste. 

Eigene Darbietungen  

21 



Ich bin in der KG, weil ich gerne 
mit anderen zusammen Karneval 
feiere und Spaß habe. 

Jecke Sachen mitzumachen, 
drüber lachen, das iss Kar-
neval….. 1999 bis heute  

Ich bin in der KG, weil mit 
dieser Truppe sogar das 
Aufräumen Spaß macht! 

Die KG ist seit meiner Geburt 
Teil meines Lebens. Das Vereins-
leben macht mein Leben bunt :-) 

Wir lieben Karneval im Verein. 
Und da für uns nur das Beste in 
Frage kommt, sind wir in der KG. 

Mit knapp 4 Monaten machte ich bei der KG meine erste 
Bühnenerfahrung. Selbstverständlich wurde ich Mitglied 
und bin noch immer mit Spass an der Freud dabei! 

Karneval hat uns immer viel Spaß gemacht, egal ob 
auf der Straße oder im Verein. Mit der KG ist un-
sere Familie noch ein Stück gewachsen. 

Conny & 
Kuddel 

Ute 

Manu 

Leonie 

Bärbel 

Ellen 

Jule & Patrick 



Wir sind die Notzons, Anja, Fips und 
Denis. In unserem Verein wird der 

Zusammenhalt noch groß geschrieben. 
Wir sind stolz, dabei zu sein. 

Einmal jeck, immer jeck. 

Karneval liegt mir am Herzen, seit 
ich als Kind in der Eifel im Karnevalszug 
mitgegangen bin. Von Oma mit dem Kar-
nevalsvirus infiziert, sage ich "Alaaf". 

Als Kölnerin habe ich den Karneval mit 
der Muttermilch aufgesogen. Wo sollte 

ich also sonst hin, als in die KG? 

Kleine Vereine verdienen Unterstützung. 
Die KG ist die Beste. Die Arbeit und 

zusammen mit den Mitgliedern feiern, 
macht einfach Spaß. 
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Wir lieben den Karneval in seiner ur-
sprünglichen Form. Deshalb fühlen wir 
uns in der KG sehr gut aufgehoben .  

Anja, Fips & Denis 

Brigitte & 
Udo 

Daggi 

Steffi & 
Theo 

Anja 

Petra 









Bevor wir zum Sessions-

auftakt auf die Bühne gehen, 
stehen jede Menge Proben an. 
Auch hier wird 
Gemeinschaftsarbeit 
großgeschrieben. Zusammen 
überlegen wir: Wer könnte 
welche Rolle übernehmen? 
Welches Kostüm passt zu den 

einzelnen Rollen? Die meisten von uns haben über die Jahre 
„Karnevalskoffer“ und 
„Karnevalskisten“ mit allen 
möglichen Kleidungsstücken 
und Accessoires gefüllt, die 
wir großzügig untereinander 
verteilen. Mal sehen, wann 
das ein Meter lange 
aufblasbare Flugzeug wieder 
zum Einsatz kommt. Die 
aufwendigste Probenarbeit 
sind unsere Tänze (Magic Mariechen). Damit fangen wir im 

Sommer an und trainieren fast 
jede Woche bis zum großen 
Auftritt im November. Das 
Wichtigste ist aber der Spaß. 
DER kommt bei uns definitiv 
nicht zu kurz.  

Und … die ein oder andere  
Flasche Prosecco muss auch 
dran glauben. 

Hinter den Kulissen 
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Ein großer Anteil unserer gemeinsamen Arbeit 
steckt in der Vor– und Nachbereitung unserer 
Veranstaltungen. Alle unsere Requisiten, 
Bühnendekorationen, Gläser, Geschirr, 
Besteck, Werkzeuge, Küchengeräte und vieles 
mehr lagern wir in unserer Zeughalle. Da kann 
es während der tollen Tage auch schon mal 
etwas chaotisch aussehen.  

 

So muss die Halle zwischendurch auch 
als Werkraum und Zwischenlager 
herhalten. Ohne die vielen freiwilligen 
Helfer und inaktiven Mitglieder wären 
die vielen Aufgaben einer 
Veranstaltung kaum zu bewältigen. An dieser Stelle sagen wir 
einfach mal: DANKE!!!  

Eine der „beliebtesten“ Aufgaben ist 
sicherlich der Abbau und das Aufräumen 
nach einer Veranstaltung. Aber wie wir immer 
sagen: Viele Hände, schnelles Ende! Trotzdem 
freut sich frau schon einmal über ein 
Plätzchen zum Pausieren. Nach getaner 
Arbeit steht einer zünftigen 
Mahlzeit nichts 
mehr im Weg.  

So lassen wir ein 
arbeitsreiches Wochenende gerne 
ausklingen.  

Hinter den Kulissen 
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Neben all den Veranstaltungen mit ihren Vor– und 
Nachbereitungen, den Proben und dem Auf– und Abbau kommt 
auch das Vereinsleben nicht zu kurz. Selbst in der Corona Zeit 
(als es erlaubt war) haben wir uns auf ein „Distanz Bier“ am 
Dicken Baum getroffen. Denn leider fiel unser gleichnamiges 
Sommerfest in den beiden letzten Jahren Corona zum Opfer.  

Bei allen vereinsinternen 
Veranstaltungen sind unsere 
inaktiven Mitglieder sehr 
willkommen. Ihr seht, man muss 
nicht aktives Mitglied sein, um die 
KG Gemeinschaft zu erleben. Neben 
dem jährlichen Bouleturnier an 
Vatertag, den Tagesausflügen und dem Fischessen an 
Aschermittwoch treffen wir uns regelmäßig zum Stammtisch. Ihr 
dürft euch jederzeit zu uns gesellen. Wir beißen nicht! 

Das Bouleturnier findet jedes Jahr im Bürgerpark statt. 
Getränke werden vom Verein organisiert und jeder bringt etwas 
zu Essen für das Büffet mit. 

Die Gewinner erhalten kleine Pokale, die von den 
vorjährigen Gewinnern gestiftet werden.  

Vereinsleben 
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Unsere Eintagesausflüge sind nicht nur 
bei unseren aktiven sondern auch bei 
unseren inaktiven Mitgliedern beliebt. 
Hier ein paar Impressionen von unserer 
Bad Neuenahr / Ahrweiler Tour. Mit dem 
Altstadtexpress ging es unter lautem 
Gesang zum Winzerfest. 

In den letzten Jahren besuchten wir 
den Martinimarkt in Dernau, die „Ahr 
Felsen in Flammen“ in Schuld, die 
roten Funken in Köln und auch die 
Allerheiligenkirmes in Soest. Dieses 
Jahr geht es nach Koblenz und auf das 
Winzerfest in Boppard. 

Wir sind ein 
kleiner Verein, wie so viele andere 
Vereine in Nieder– und Oberdollendorf. 
Eine Konsequenz daraus ist, dass jeder 
Verein so manches Fest oder manche 
Veranstaltung nur gestemmt bekommt, 
wenn wir uns gegenseitig helfen.  

 

Pssst… Manchmal bleibt auch ein Bier 
übrig, dass wir selbstverständlich aus 
Nachhaltigkeitsgründen nicht einfach 
wegschütten ... 

 

Vereinsleben 
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Brückenhofmuseum 

Heimatverein Oberdollendorf und Römlinghoven e. V.  
Bachstraße 93, 53639 Königswinter 

Ein Besuch lohnt sich immer. 
Mit einem Scan des QR-Codes kannst 
du mit dem Handy direkt einsteigen. 



Vereinsleben 

Rosenmontagszug  

    Da simmer dabei,  
dat is pri-i-ma …     

Zum Abschluss einer gelungenen 
Session, wenn alle „Pflichten“ 
erfüllt sind, feiern wir ausgelassen 
mit allen Jecken im Dorf den 
Rosenmontag. Jedes Jahr stellen 

wir unseren Verein unter ein Motto, das wir dann versuchen 
bestmöglichst in Kostümen umzusetzen. 

Alle unsere Kostüme sind selbstgebastelt und selbstgenäht. Dazu 
trifft sich unser Nähteam schon vor Weihnachten und überlegt 
Schnitte und Umsetzung. 

Manchmal gibt es auch während des Zuges 
etwas zu feiern. Da wird das 25. Jubiläum der 
eigenen Tollitätenwürde mit einem mobilen Grill 
gefeiert. Hätte Prinz Fips I. damals gedacht, 
dass er 25 Jahre später mit seinem Sohn 
Grillwürstchen verteilt? 

Aschermittwoch ist 
alles vorbei.  Aber noch nicht so ganz. 
Fischessen ist angesagt, das bei uns 
immer samstags nach Aschermittwoch 
stattfindet. Wir lassen ganz klassisch 
bei Sahnehering, Pellkartoffeln und 
Kölsch die Session Revue passieren und 
freuen uns auf die nächste. 
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Mach mit! 

 

 

Klasse Gemeinschaft 

Mittendrin statt nur dabei 

Auftreten auf den Brettern, die 
die Welt bedeuten 

Kreativität entfalten 

Feiern, aber auch arbeiten 

Spaß und Ernst gehen Hand in 
Hand 

Karneval auf neue Beine stellen 

Probejahr kostenlos 

Unterschreib bei deinem 
Traumverein 

 

 

 

 

Auch du bringst „et fädig“ 

Sprich uns an 

Ruf uns an  
Schreib uns eine Mail 
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Möchtest du Mitglied werden? Du kannst 
wählen: 

 Aktives Mitglied (25 € / Jahr) 

 Inaktives Mitglied (11,11 € / Jahr) 

 

Name ____________________________________ 

 

Adresse __________________________________ 

 

__________________________________________ 

 

E-Mail / Tel _______________________________ 

 

___________________________________________ 

 

Schneide die Seite aus und schicke sie an: 

Manuela Rinschede, Hauptstr. 56, Königswinter 

 

oder schreibe eine E-Mail 

manuela.rinschede@gmx.de ✂ 
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Wir danken  
allen Gewerbetreibenden  
für die Unterstützung  
dieses Programmheftes 



125. Jubiläum reloaded 

Alaaf,  Ihr Königswinterer Jecken, 

Ihr seid seit 125 Jahren mit Herzblut, Leidenschaft, Begeisterung und ganz viel Optimismus 
für unseren Karneval im Einsatz.  

Die 5. Jahreszeit ist für uns Rheinländer nicht wegzudenken, umso schlimmer war die Absa-
ge der letzten Karnevalssession – erst Recht, weil die KG "Me brängen et fädig" von 1895 
Niederdollendorf e.V im letzten Jahr ihr 125. Jubiläum gefeiert hätte.  

Das vergangene Jahr hat uns trotz der Distanzregeln näher zusammenrücken lassen. „Me 
brängen et fädig“ ist Euer Leitspruch und auch die Pandemie werden wir gemeinsam zu 
Ende bringen.  

Auf diesem Wege möchte ich mich bei Euch für Euer Verständnis für die Absage der letzten 
Session zum Wohl der Allgemeinheit und Eure Solidarität ganz herzlich bedanken.  

Man muss mit allem rechnen, auch mit dem Guten  

und deshalb hoffe ich mit Euch auf ein 125. Jubiläum „reloaded“. Die letzte Version hatte 
einen „Virus“, deshalb wird die Session neugestartet. Ab sofort soll uns nur noch das La-
chen und der Frohsinn anstecken.  

Ich bin fest davon überzeugt, dass Ihr Jecken die Pause kreativ genutzt habt und freue mich 
auf Eure nächsten Sitzungen.  

Wir müssen zwar die drei G-Regeln beachten, aber für uns Jecke bedeuten die 3 G`s dann 
auch G-lacht G-feiert und G-schunkelt.  

Ein dreifaches Königswinter-Alaaf 

 

Euer Bürgermeister  
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Grußwort 
Lutz Wagner 
Bürgermeister Königswinter 



Liebe Karnevalsfreunde, 

nachdem wir im vergangenen Jahr durch Corona unser schönes Brauchtum Karneval nicht 
feiern konnten, sehen wir der Session 2021/2022 optimistisch entgegen. Dank vieler 
geimpfter und genesener Mitbürger werden wir mit den entsprechenden Auflagen wieder 
Karnevalsveranstaltungen durchführen und unser Brauchtum erneut  mit Leben erfüllen 
können. 

Für Euch, die Karnevalsgesellschaft „Me brängen et fädig“ Niederdollendorf, kommt diese 
Möglichkeit wieder feiern zu können genau zum richtigen Zeitpunkt. Ihr feiert in dieser 
Session euer 125-jähriges Bestehen. Zu diesem stolzen Jubiläum möchte ich Euch im 
Namen aller dem Festausschuss Siebengebirge angeschlossenen Vereinen unsere 
herzlichsten Glückwünsche aussprechen.  

Die Karnevalsgesellschaft „Me brägen et fädig“ blickt auf eine lange Tradition zurück auch 
im Festausschuss Siebengebirge . 

1966 stellte die KG „Me brägen et fädig“ den Siebengebirgsprinzen Fritz I. Fritz Pütz. 

Fritz Pütz war lange Jahre Vorsitzender der Karnevalsgesellschaft „Me brägen et fädig“ und 
die treibende Kraft des Vereins.  Als Präsident des Festausschuss Siebengebirge hat er über 
viele Jahre auch die Geschicke des Karnevals im Siebengebirge gelenkt. Und wurde auf 
Grund seiner Verdienst zum ersten Ehrenmitglied des Festausschuss Siebengebirge 
ernannt. 

125 Jahre sind eine lange Zeit und wir alle wissen, wie schwierig es ist, einen Verein über 
diese Zeitraum mit Leben zu erfüllen und immer wieder Menschen zu finden, die bereit 
sind ihre Freizeit zum Wohle der Gesellschaft zu opfern. Es ist Euch gelungen in dieser 
langen Zeit Nachwuchs zu finden der ehrenamtlich und mit Freude für die Gesellschaft 
tätig ist und sie mit Leben füllt. 

Wir wünschen Euch für die Zukunft alles Gute und viel Erfolg in eurer Jubiläumssession. 

Mit dreimal Siebengebirge Alaaf 
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Grußwort 
Fritz Pacht 
1. Vorsitzender des 
Festausschusses Siebengebirge 



Et jitt op der Welt- so will et mir schinge, 
nix Schöneres als Minsche zum Laache ze bringe, 
wenn dat uns jelingt, semme reichlich entschädig, 

und ihr künnt et uns jlöwe ---„ME  BRÄNGEN ET  FÄDIG“ 

 

Dieser Spruch stammt aus dem Protokoll der KG bei der Prunksitzung 1960. 

Das Motto „ME  BRÄNGEN ET  FÄDIG“ wurde viele Jahre später von der amtierenden 
Bundeskanzlerin Angela Merkel, ins Hochdeutsche übersetzt und als:  
„WIR  SCHAFFEN  DAS“  erfolgreich veröffentlicht. 

In 125 ereignisreichen Jahren hat sich vieles gewandelt. So wurde aus der ursprünglich 
reinen Herren-Gesellschaft im Laufe der Jahre ein stattliches Damenkomitee mit Herren-

Anhang. 

62 Jahre – fast die Hälfte des Bestehens der KG war es mir vergönnt, aktiv am 
Vereinsleben mit zu wirken.  

Nach zwei Jahren „Corona-Zwangspause“ freuen sich viele  Jecken aus nah und fern auf 
die nächste Veranstaltung mit vielen Lachsalven. 

Ein Verein mit so viel Herzblut hat Seltenheitswert! 

Der KG wünsche ich auch für die Zukunft immer viel Spaß und Erfolg beim Verbreiten von 
guter Laune. 

Euer Willi Armbröster 
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Grußwort 
Willi Armbröster 
Ehrensenator der  

KG „Me brängen et fädig“ 



Liebe Freunde der KG „Me brängen et fädig“ 1895 e.V., 

im Namen der Freunde & Förderer im Veedelszoch Niederdollendorf e.V. übermittle ich 
Euch die herzlichsten Glückwünsche zu Eurem 125-jährigen Jubiläum. 

Leider hat die Pandemie seit einiger Zeit die Aktivitäten unserer Vereine stark belastet. 
Wie es weitergeht ist derzeit nicht absehbar. Ich würde mich sehr freuen, wenn Ihr Euer 
Jubiläum gebührend feiern könntet. 

Es gibt in unserer Region nur wenige Karnevalsvereine, die auf eine so lange 
Vereinsgeschichte zurückblicken können. Es waren schwere Zeiten, wie zum Beispiel die 
beiden Weltkriege, zu überstehen. Dies ist Euch, durch die tatkräftige Unterstützung 
Eurer Mitglieder, gut gelungen. 

Unsere beiden Vereine sind seit Jahren eng verbunden. Das zeigt sich besonders darin, 
dass 14 Tollitäten/Tollitätenpaare unseres Vereins aus Eurer Gesellschaft stammen. 

Örtliches Vereinsleben funktioniert nur dann, wenn wir uns auch in Zukunft, gemeinsam, 
zum Wohle der Bevölkerung einsetzen. 

Hier im Rheinland gilt immer noch die Weisheit „Lachen ist die beste Medizin“ und so 
wünsche ich Euch für die Zukunft alles Gute und „vell Spaß an d’r Freud“. 

Euer  

Willi Sülzen 
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Grußwort 
Willi Sülzen 

1. Vorsitzender 
Freunde und Förderer  
im Veedelzoch  
Niederdollendorf e.V. 



 

 

 

Liebe KG, 

auch Ihr habt nun ein Jubiläumsjahr vor euch und zu diesem möchten wir euch herzlich 
gratulieren. 125 Jahre sind schon ein stolzes Alter. In diesen Jahren hat der Verein viele 
verschiedene Höhen und Tiefen in unsere Gesellschaft überstanden und sind froh, dass wir 
heute mit euch zusammen dieses Jubiläum feiern können. 

Die St. Sebastianus-Junggesellen-Bruderschaft Niederdollendorf und die KG "Me brängen et 
fädig" sind schon lange Zeit eng miteinander verbunden. Vor allem die Besuche an den 
zahlreichen Festivitäten an und um Karneval sind uns Junggesellen im Gedächtnis geblieben. 
Wir freuen uns auch jedes Jahr wieder erneuet darauf euch zu besuchen und mit euch zu 
feiern. Nicht nur die gemeinsamen Feiern sind uns gut in Erinnerung geblieben, sondern 
auch die langjährige vereinseitige Zusammenarbeit. An unseren großen Veranstaltungen 
konnten und können wir immer auf eure Unterstützung zählen. Diese ist immer einfach und 
schnell geregelt, falls Bedarf besteht. Darüber freuen wir uns sehr. 

Auch wir wissen, dass die Planung und Ausführung eines Jubiläums viel Zeit und Arbeit in 
Anspruch nimmt. Genau deswegen freuen wir uns umso mehr, dass ihr die Arbeit auf euch 
genommen habt, um dieses Jubiläum auszurichten. 

Mit bruderschaftlichem Gruß 

Eure Junggesellenbruderschaft Niederdollendorf 
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Grußwort 

St. Sebastianus Junggesellen Bruderschaft  
Von 1672 Niederdollendorf am Rhein e. V. 



Liebe Mitglieder der Karnevalsgesellschaft „Me brängen et fädig“, 

noch bevor man in Niederdollendorf über die Gründung einer Feuerwehr nachdachte, 
fanden sich im Jahre 1895 lebenslustige Männer um eine Karnevalsgesellschaft ins Leben 
zu rufen. Unter dem damaligen Namen „11 Hechte“ gründeten sie den Vorläufer der 
heutigen KG „Me brängen et fädig“. So hatte nun Niederdollendorf eine eigene 
Karnevalsgesellschaft, die das karnevalistische rheinische Brauchtum pflegte. Eine 
Feuerwehr gründete man erst 4 Jahre später. 

Seit vielen Jahren gestaltet ihr nun das karnevalistische Ortsleben in Niederdollendorf mit 
verschiedenen Veranstaltungen und Festen mit. Zur 1000 Jahr Feier der Orte Nieder- und 
Oberdollendorf 1966, habt ihr sogar den Siebengebirgsprinzen gestellt. 

Auch in der heutigen Zeit seit ihr aus dem Ortsleben von Niederdollendorf nicht 
wegzudenken, so sind eure „Dicke-Baum-Feste“ oder Boule Turniere feste 
Veranstaltungen im Jahreskalender. 

Im Rahmen Eurer Brauchtumspflege des karnevalistischen Frohsinns kümmert Ihr euch 
besonders um den Nachwuchs und stellt seit einigen Jahren die Kinderprinzessinen und 
Kinderprinzen von Niederdollendorf. Auch der jährlich zur „jecken“ Hochzeit stattfindende 
Kinderkarneval gehört in Niederdollendorf zur Karnevalstradition. Zu diesem Engagement 
um die Jugend kann man Euch nicht genug danken und gratulieren.  

Da ja die „große“ Karnevalsprinzessin auch im Jubiläumsjahr von Euch gestellt wird, 
wünschen wir auch Manuela I eine weiterhin tolle Regentschaft. 

So möchte ich im Namen der Löscheinheit Niederdollendorf der Karnevalsgesellschaft „Me 
brängen et fädig“ die herzlichsten Glückwünsche zum 125jährigen Bestehen übersenden 
und ein „dreimol vun Hätze, Niederdollendorf Alaaf“ entgegenrufen. Wir freuen uns mit 
Euch, auch mit den Schwierigkeiten dieser Zeit, auf viele wunderschöne Momente und 
Erinnerungen zu Eurem Jubiläum.   
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Grußwort 
Martin Schwabe 

Einheitsführer Niederdollendorf 
Freiwillige Feuerwehr Königswinter 



Liebe Karnevalsfreunde aus Niederdollendorf! 

 

125 Jahre besteht nun die Karnevalsgesellschaft „Me brängen et fädig“. 
 

Im Laufe dieser langen Zeit waren die Karnevalssitzungen immer der Höhepunkt Eures 
Vereinslebens. 
 

Daneben seid Ihr in den letzten Jahren mit weiteren Veranstaltungen, unter anderem dem 
Treffen am „Dicken Baum“, internen Wanderungen oder Bouleturnieren am Vatertag, mit 
Erfolg zur festen Institution im Dorfleben geworden. 
 

Immer habt Ihr Krisen mit Humor und Spaß überwunden. Die Jubiläumsfeier möge ein 
Anfang zur  Überwindung der augenblicklichen Krise sein. Setzt die gute Tradition fort. 
 

Wir gratulieren und wünschen eine erfolgreiche , glückliche Zeit für viele weitere Jahre. 
 

 

 

Für die Spielgemeinschaft Boulemania 04 Dollendorf, 
 

Wilhelm Wittern 
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Grußwort 
Wilhelm Wittern 

Spielgemeinschaft  
Boulemania 04 



Liebe Freunde der KG „Me brängen et fädig“! 

Der Kreis der Heimatfreunde Niederdollendorf e. V. (KdHN) freut sich, wenn die KG ihr 
durch die Corona-Pandemie ausgefallenes Jubiläum unbeirrt feiern wird. Alle unsere 
Veranstaltungen sind ja in dieser Zeit verhindert worden, und wir freuen uns auch alle, 
dass jetzt Treffen und Vorträge wieder möglich werden. 
Nicht nur die Ziffern unserer Gründungsjahre -1895 und 1958 - stimmen überein, auch in 
der Vergangenheit haben beide Vereine sich gegenseitig unterstützt. So fand beim letzten 
KG-Jubiläum in der Heimatstube Niederdollendorf eine große, erfolgreiche Ausstellung 
statt! Für derartige Zusammenarbeit stehen die Heimatfreunde immer gerne zur 
Verfügung! 

Wir wünschen der KG ein erfolgreiches Jubiläum und viele fröhliche Veranstaltungen im 
Verein und in unserem gemeinsamen schönen Heimatort Niederdollendorf! 

Mit freundlichen Grüßen 

 für den Vorstand des 

 Kreises der Heimatfreunde Niederdollendorf e. V. 
 

  Reinhard Becker 
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Grußwort 
Reinhard Becker 
Kreis der Heimatfreunde Niededollendorf e. V.  
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